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Pension Lärchenhof/Zirbenhof in St. Jakob im Defereggen: Neue Pächter:in gesucht! 

 

Nach langjähriger, bester Zusammenarbeit wechselt der derzeitige Pächter der Pension 

Lärchenhof und Zirbenhof in St. Jakob im Defereggental in den verdienten Ruhestand. 

Darum schreibt der Tiroler Nationalparkfonds Hohe Tauern ab 1. Dezember 2024 die 

Pacht neu aus. 

 

Das Ensemble befindet sich ca. 2 km vom Ortszentrums St. Jakob im Defereggental 

taleinwärts in Richtung Maria Hilf. Die bisherigen Zielgruppen sind Familien, Schüler- und 

Studentengruppen, Ausbildungskurse für Pädagog:innen und Naturführer:innen, 

Seminarteilnehmer:innen sowie Sportbegeisterte (Langlauf, Ski alpin und Alpinsportarten).  

 

Der Lärchenhof bietet das Ambiente eines 3*-Betriebes mit großzügigen 

Aufenthaltsräumen und einem hellen Wintergarten, der den imponierenden Blick auf die 

umliegenden Wälder, saftigen Wiesen und majestätischen Berge freigibt. Die 14 

Wohneinheiten (mit max. 34 Betten) sind alle mit Dusche/WC, Telefon, Kochnische, 

Kühlschrank und Fernsehgerät ausgestattet. Der Restaurantbereich bietet 95 Sitzplätze, 

die Küche ist HACCP-zertifiziert. 

 

Der Zirbenhof bietet die heimelige Atmosphäre eines typischen Deferegger 

Bauernhauses. Der urige Holzriegelbau ist ideal für Gruppen und bietet 13 Zimmer (mit 

max. 26 Betten). Selbstversorger, aber auch Familien fühlen sich in den rustikalen 

Wohnungen äußerst wohl. Im Zirbenhof befinden sich eine Gemeinschaftsküche und ein 

Gemeinschaftszimmer mit TV. Gleich daneben ist ein Sportplatz mit Fußballtoren, 

Basketballkörben und einem Volleyballnetz.   

In unmittelbarer Nähe betreibt der Tiroler Nationalparkfonds Hohe Tauern seit über 20 

Jahren das Bildungszentrum „Haus des Wassers“. In dieser Zeit konnten über 25.000 

Besucher:innen gezählt werden. 

 

An einer Pacht Interessierte sollen mitbringen: 

• Erfahrung in der Bewirtschaftung von Jugendgästehäusern, familientauglichen 

Hostels bzw. vergleichbaren gastronomischen Einrichtungen 

• Freude am Umgang mit naturverbundenen Gästen 

• Bereitschaft für Teilnahme an Programmen und Aktionen des Tiroler 

Nationalparkfonds Hohe Tauern (Unterbringung/Versorgung Besucher:Innen Haus 

des Wassers, vorzugsweise in den Monaten April – Juli und September/Oktober) 

• Umwelt- und Naturbewusstsein 

• Gewerberechtliche Voraussetzungen 



  2 
   

   

 

 

 

Der Tiroler Nationalparkfonds Hohe Tauern bietet: 

• Zusammenarbeit mit dem größten und ältesten Nationalpark in Österreich 

• Wunsch nach langfristiger Kooperation  

• Bereitschaft für Investitionen in die Zukunft  

• Kooperationen mit dem „Haus des Wassers“ und im Rahmen der Wasserschule 

sowie den Ranger:innen-Touren 

• Bisheriger Pächter stellt langjährigen Stammgästepool für nahtlose Übernahme zur 

Verfügung 

• Übernahme aktuelles Stammpersonal ggf. möglich 

• Bei konkretem Interesse Einsichtnahme in bisherige Nächtigungszahlen und 

weitere Daten möglich 

 

Interessierte bittet der Tiroler Nationalparkfonds Hohe Tauern die Bewerbungsunterlagen 

mit Lebenslauf, Zeugnissen und Referenzen sowie den eigenen Vorstellungen hinsichtlich 

erfolgreicher, langfristiger Bewirtschaftung bis zum 15. Juli 2024 zu schicken. 

 

Bewerbungen richten Sie an: Tiroler Nationalparkfonds Hohe Tauern, Kirchplatz 2, A-9971 

Matrei in Osttirol. Bei Rückfragen steht für das Team der Nationalparkverwaltung Hohe 

Tauern Tirol Hr. Anton Steiner unter npht@tirol.gv.at (bzw. Tel.-Nr.+43 4875 5161 806877) 

zur Verfügung. 

 

Fotos und weiterführende Informationen: 

 

www.pensionlaerchenhof.com 

www.hohetauern.at 

 

Matrei in Osttirol, am 03. Juni 2024 
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